
QR-Code scannen und Sie finden alle 
zusätzlichen Informationen  

auf die Internetseite des Produkts
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BesCHReiBUng

Entkopplungssystem zum Entkoppeln von Keramik- und 
Natursteinbelägen auf Holz, Beton und anderen schwierigen 
Untergründen. CERMIFACE ermöglicht auch das sichere Verlegen 
von Großformaten auf Fußbodenheizungen. Die geringe Dicke und 
das einfache Schneiden vereinfachen die Verarbeitung

VORTeile

• Direkt ohne Grundiering
• Sehr dünne Entkopplung (0.6 mm)
• Verlegen von Grossformat Platten auf Bodenheizung
• Bildet eine Trenngleitschicht, die Druckkräfte und Spannungen aus

dem Untergrund abfängt
• Verhindert Inkompatibilitäten zwischen Spezialuntergründen und

Klebemörtel
• Geeignet für Überbrückung zwischen verschiedenen Untergründen

AnWenDUngsBeReiCH

Innenböden in privaten oder öffentlichen Räumen wie Einfamilien-
häuser, Büros, Klassenzimmern, Ladenbau, usw.

UNTERGRÜNDE
• Holz, Parkett, geklebtes Mosaikparkett (nicht schwimmend)
• Bodenheizung (Warmwasser oder elektrisch)
• Trockenestrich auf Gipskarton- oder Gipsfaserbasis
• Alte Keramikische Beläge mit Mikrorisse ohne Höhenversatz
• Überbrückung zwischen verschiedenen Untergründen
• Calciumsulfatbasis Estrich
• Hohlböden
• Gerisse Estriche (ohne Höhenversatz)

ZUGEORDNETE BELÄGE
Zum Verlegen von Keramikbelägen auf Holz, Beton und anderen 
nicht traditionellen Spezialuntergründen : 
• Keramische Platten mit einer Starke von 7 mm
• Natursteine und Marmor mindestens 1 cm stark (gemäß Norm)
• Format Mindestens 100 cm² und höchstens 3‘600 cm² für die

Verlegung auf einem Untergrund mit hydraulischen Bindemitteln
(z. B. Zement)

• Für Großformate (3‘600 bis 10‘000 cm2) Verlegen mit CERMIPLUS,
CERMIFLEX oder CERMIPLUS XL FLEX 2.0

• Größe von 100 bis 2‘200 cm² für die Verlegung auf
Holzuntergründen

VeRARBeiTUng

Hinweis: Nachfolgend finden Sie eine typische Verarbeitungs- 
beschreibung. Bei anderen Baustellenbedingungen wenden Sie sich an 
unseren technischen Dienst.

BENÖTIGTE WERKZEUGE
Ein Cutter oder eine Schere zum Schneiden und Bleiwaage, Latte für 
saubere und gerade Schnitte

VORBEREITUNG DES UNTERGRUNDES
Der Untergrund muss trocken, sauber und staubfrei sein.
Untergrund vorgängig nivellieren, um Ebenheitstoleranzen 
einzuhalten. Verwenden Sie RAGRÉAGE FIBRÉ auf einem Untergrund 
mit Zement und RAGENOV S30 oder RAGREFOR auf einem 
Holzuntergrund.

ANWENDUNG 
Verlegen der Matte : 

Tragen Sie den CERMIFACE-Kleber mit dem V2-Spatel auf. Es ist 
wichtig, den Verbrauch von 400 g/m² einzuhalten. Tragen Sie die 
CERMIFACE-Matte sofort auf den frischen Klebstoff auf. Achten 
Sie darauf, den Kleber anzureiben, so dass der Kleber die Folie 
durchdringt. Die Schnitte können vor dem Verlegen leicht mit einem 
Cutter oder einer Schere ausgeführt werden. Zwischen dem Verlegen 
der Matte und dem Verkleben des Belages ist eine Frist von ca. 3 
Stunden einzuhalten. Rand und Dehnungsfugen beachten.

5°C

Verarbeitungs-
Temperatur 

35°C

fliesen- 
verlegung nach 

3 Std.

Texte onglet ne pas toucher ou supprimer

Entkoppelungssystem unter Fliesen

CERMIFACE
eNTkoPPLuNGSSYSTeM

KONTROLLE

kontrolle des 
untergrundes

Bodenheizung Großes format

EMISSIONEN IN INNENRAUMLUFT1

EUCOCHEM bv  |  Esperantolaan 13/7  |  3300 Tienen  |  België  |  office@eucochem.com  |  www.eucochem.com  |  Tel.+32 16 81 11 52

TECHNISCHES DATENBLATT - TILING
EUCOCHEM BV IS AN OFFICIAL CERMIX DEALER IN THE BENELUX 



EUCOCHEM bv  |  Esperantolaan 13/7  |  3300 Tienen  |  België  |  office@eucochem.com  |  www.eucochem.com  |  Tel.+32 16 81 11 52

Dieses technische Dokument kann jederzeit aktualisiert werden; der Anwender ist verantwortlich, sich systematisch zu vergewissern, dass keine neuere Version auf unserer Homepage www.cermix.ch verfügbar ist. Es ist in  
der Verantwortung des Anwenders, die Verträglichkeit der auf seiner Baustelle verwendeten Produkte zu kontrollieren. Es können vorgängig Tests zur Bestätigung des guten Verhaltens der Produkte vorgenommen werden.  
Unser technischer Support steht Ihnen unter + 41 22 354 20 60 zur Verfügung. Die erteilten Auskünfte entheben das Verlegeunternehmen keinesfalls seiner Verantwortung. .

CERMIX – a brand of KORAMIC Construction Chemicals.  
Route de Nyon, 39, 1196 Gland – info@cermix.ch – www.cermix.ch
T. +41 22 354 20 60 – F. +41 22 354 20 69 Ausgabe 2020
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OBERFLÄCHENAUSFÜHRUNG
Verlegen der Fliesen : 
Keramische Verklebung mit CERMIPLUS, CERMIFLEX oder 
CERMIFLEX XTREM. 
Tragen Sie den Kleber mit einer Zahnspachtel auf.
Fugenbreite wird 4 bis 10 mm. frühstens 24 Stunden nach dem 
Verlegen mit CERMIJOINT STYL auf Zementbasis oder CERMIJOINT 
SOUPLE auf Holz oder verformbarem Untergrund verfugen.  
Die Inbetriebnahme erfolgt frühstens 24 Stunden nach dem Verfugen. 
Verwenden Sie für einen schnellen Wiederinbetriebnahme CERMIPLUS 
RAPID.

REINIGUNG 
Werkzeuge vor dem Aushärten des Klebstoffs mit Wasser reinigen.

ERGÄNZENDE PRODUKTE 
Verwenden Sie unseren KITAKOINT zur einfachen Reinigung der 
Beläge.

ANMERKUNGEN
Nicht im Aussenbereich oder in ungedeckten Bereichen verwenden.
Beim Verlegen von Naturstein empfehlen wir die Verwendung von 
CERMIPLUS Weiß.
Tipps: Zwischen dem Verlegen des CERMIFACE und dem Verlegen 
der Fliesen ist eine Frist von ca. 3 Stunden einzuhalten.

VeRPACKUngseinHeiT

CERMIFACE-Kleber : 
Eimer von 8 kg: 48 Eimer pro Palette 
Eimer von 4 kg: 90 Eimer pro Palette

CERMIFACE-Matte : 
In Rolle von 20 m2:    50 Rollen pro Palette  
In Platte von 50x50 cm, 10 m2 pro Karton: 120 Kartons pro Palette

lAgeRUng & AUFBeWAHRUng

12 Monate in Originalverpackung, vor Feuchtigkeit, Frost und 
Sonneneinstrahlung geschützt
Kein Ablaufsdatum für die CERMIFACE Matte

siCHeRHeiTsVORKeHRUngen

– EMISSIONEN IN DIE INNENRAUMLUFT(1): Angaben zum
Emissionsniveau flüchtiger Substanzen in die Innenraumluft, die
beim Einatmen giftig sein können, auf einer Skala von A+ (sehr
geringe Emissionen) bis C (hohe Emissionen).

– Lesen Sie das Sicherheitsdatenblatt auf der Website www.cermix.ch
oder auf Anfrage bei CERMIX Schweiz.

– Immer persönliche Schutzausrüstung gemäß den geltenden
Richtlinien und Gesetzen tragen.

– Inhalt / Eimer lokal / regional / national / international
vorschriftsmäßig entsorgen.
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